
Da stimme ich Beka zu. So ist auch meine Erfahrung. Und von einer Agentur habe ich sogar extra einen
automatische Antwort erhalten, in welcher sie ihre Datenschutz-Bestimmungen erklären! Also: da geht nichts
einfach so unter der Hand. 



Aber dennoch finde ich Ehrlichkeit und Offenheit von beiden Seiten schon sehr wichtig und sinnvoll. Blöd
finde ich nur, wenn manche Agenturen ein Recht verlangen, das Werk alleine zu prüfen, dann aber dafür 16
Wochen brauchen und man erst durch eine Nicht-Antwort eine Absage erhält. Das finde ich dann auch nicht
ok. 



Naja... das Verlagswesen ist schon ein dubioser Ort. Alles kann, nichts muss. Und egal, was jemand einem
rät oder erzählt.... es kann am Ende bei einem selbst wieder völlig anders laufen! 



Habe ich am eigenen Leib schon erfahren. Bei mir fiel mal ein "das wird bei Ihnen NIE auf diese
Weise klappen"-Satz. Und was war? Genau auf die von mir versuchte Weise hat es in meinem Fall
eben DOCH geklappt.  Das Wort "nie" und "immer" gibt es im Verlag wohl nur sehr
selten :)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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